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Liebe Leserin,  

l ieber Leser,  

 

Und Gott sprach: Es 

werde Licht! Und es 

ward Licht. Und Gott 

sah, dass das Licht gut 

war. Da schied Gott das 

Licht von der 

Finsternis.  

1. Mose 1,3-4  

Finsternis macht Angst. 

Das haben wir schon 

als Kinder erfahren. 

Wenn wir etwas aus dem Keller 

holen mussten. Oder wenn wir 

mitten in der Nacht aufwachten 

und – mutterseelenallein – ins 

dunkle Zimmer starrten.  

Finsternis macht unsicher. Das 

merken wir vor allem, wenn im 

Treppenhaus die Glühbirne kaputt 

ist. Und noch mehr, wenn wir 

nachts durch schwach beleuchtete 

Straßen stolpern. 

Finsternis macht auch 

schwermütig. Glücklicherweise 

sind die Wintertage, an denen es 

einfach nicht hell werden will, 

vorbei. Jetzt im Frühjahr werden 

die Tage wieder länger. Die Sonne 

scheint öfters. Die Winter-

depression verfliegt, wir können 

aufatmen – und es geht uns wie 

Gott: wir sehen, wir erfassen mit 

allen Sinnen, dass das Licht gut ist. 
 

 

Wenn wir Angst 

haben, unsicher sind, 

trübsinnig, schwer-

mütig, fallen wir in 

ein schwarzes Loch. 

Und finden erst 

wieder heraus, wenn 

wir unsere Existenz in 

einem neuen Licht 

sehen. Diese Erleuch-

tung können uns 

Worte schenken, die 

Menschen sprechen 

und schreiben. Und 

erst recht das Wort Gottes! 

Die Ostergeschichten der Bibel 

erzählen, dass selbst im Tod, wenn 

uns die absolute Finsternis 

bedroht, die schöpferische Zusage 

Gottes erreicht: Es werde Licht! 

Darum habe ich mir vor-

genommen, mich in diesem 

Frühjahr ganz bewusst dem 

Tageslicht zuzuwenden. Rauszu-

gehen, mein Gesicht der Sonne 

entgegenzuhalten und Sonne auf 

der Haut zu spüren, mitzuerleben, 

wie die Natur erwacht. Und Worte 

zu finden, die anderen helfen, 

ihren Alltag in einem neuen Licht 

zu sehen. 

Und Sie? 

 

Ein sonniges Frühjahr wünscht 

Ihnen  

Ihre Pfarrerin Heidrun Bock 
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Liebe Leserin, 

lieber Leser, 

mit diesem 

Gemeindebrief 

läuten wir eine 
neue Ära ein: die 
des gedruckten 
und nicht mehr 
nur kopierten 
Gemeindebriefes. 
Überlegungen in 
diese Richtung 
gibt es schon seit 
geraumer Zeit und im Herbst hat 
der Kirchenvorstand beschlossen, 
die Herstellung des von Pfarrerin 
Bock und Frau Herding gestalteten 
Briefes in professionelle Hände zu 
geben. 
Damit eröffnen wir uns bei der 
Produktion unserer Publikation 
neue Möglichkeiten. Vor allem soll 
die Bildqualität verbessert werden, 
aber auch ganz allgemein kann nun 
beim Layout freier gearbeitet 
werden und das ist eine 
Gelegenheit, einmal ein 
riesengroßes Dankeschön an 
Susanne Herding zu sagen, die mit 
sehr viel Zeiteinsatz Brief für Brief 
erstellt. 
Gleichzeitig entlastet der Druck 
(normalerweise erhöht Druck 
Belastung....) die vielen ehren-
amtlichen Mitarbeiter, die sonst im 
Vorfeld des Austragens an den 
Gemeindebriefen beteiligt waren:

 

vor allem Herrn Herbert, 
der die blauen 
Terminseiten erstellt, 
Herrn Rast, der kopiert 
und gefaltet hat, 
diejenigen, die oft 
stundenlang die ca. 4.500 
Exemplare gelegt und zu 
den Austragepäckchen 
gebündelt haben, aber 
auch die Mitarbeitenden 
des Pfarramtes, die neben 
ihren normalen Aufgaben 

immer sehr viel Extraarbeit 
investiert haben, Frau Krötzsch und 
Herr Wenzel. Allen ganz, ganz 
herzlichen Dank! 
 

(Fortsetzung Seite 4) 
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Etwas Arbeit bleibt natürlich noch, 
z.B. das Einlegen von 
Überweisungsträgern bei 
Sammlungen, z.B. der Diakonie 
und das erwähnte Bündeln für die 
Austrägerinnen und Austräger. 
Aber vielleicht ermuntert die mit 
dem Druck einhergehende 
Erleichterung ja den einen oder die 
andere, sich am Austragen zu 
beteiligen (in den Abkündigungen 
werden ja regelmäßig 
„unversorgte“ Straßen genannt).... 
Wir wollen die Mitarbeit nicht 
abschaffen, sondern 
erleichtern, also ist jeder 
Beitrag immer sehr 
willkommen. 
Jedenfalls hoffen wir, dass 
Ihnen der Gemeindebrief 
weiterhin gefällt und Sie 
mit Informationen 
versorgt werden und Sie 
mancher Artikel zum 
Weiterdenken anregt. Über 
Rückmeldungen, Lob und Kritik 
sind wir sehr dankbar.  
Eine gute Lektüre wünscht Ihnen 
Ihr Joachim von Kölichen 
 
„Fränkische Wallfahrt“ 

am Himmelfahrtstag 
Wieder ist der Bayerische 
Wald statt Franken Ziel 
der „Wallfahrt“ zu Christi 
Himmelfahrt. Am 29. Mai 
fahren wir zum „König des 

Bayerwaldes“, dem Großen Arber 
(1456m). Seit knapp 20 Jahren 
feiern die vier Kirchengemeinden 
Bad Kötzting, Regen-Bodenmais, 
Viechtach und Zwiesel gemeinsam 
Himmelfahrt im Grünen an 
wechselnden Orten. In diesem Jahr 
am Berggasthof Mooshütte bei 
Lohberg. Nach dem Gottesdienst 
essen wir zu Mittag im Gasthof. 
Danach geht es weiter zum Arber, 
wo wir wahlweise mit der 
Gondelbahn zur Bergstation auf 
1400 m fahren oder zu Fuß den 

Großen 
Arbersee 

umrunden. 
Der 

Rückweg 
führt uns 
zu einem 
kirchlichen 

Kleinod: 
der Bartning-Kirche in Viechtach. 
Informationen: bei Pfarrer 
Böhmländer (87468). Fahrtpreis: 
ca. 20 bis 25 € bei 40 Teilnehmen-
den. Fahrtdauer 8 bis ca. 19 Uhr. 

Anmel-
dung: bis 
20. Mai im 

Pfarramt 
(48590).  

Arber-Bergbahn 

Bartningkirche Viechtach 
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Segnungsgottesdienst 
Ein Gottesdienst mit einem Thema,das ganz nah am Leben der
Menschen ist und richtiggehend 
begangen werden will. Denn mankann sich aussuchen, an welcherThemenstation man verweilen will.Es ist ein Gottesdienst, in dem, wermöchte, mit einem persönlichenSegenswort gesegnet und gesalbtwird. Dazu sind Sie eingeladen. AmSonntag, den 30. März um 19.00 
Uhr in der Paulanerkirche. Das
Thema lautet „Der, die, das
Fremde“.  
 

Osternacht und Osterfrühstück 

am 20.4. 
Da Ostern in diesem Jahr recht spät liegt und es Ende April schonsehr früh hell wird, beginnen wir
die Feier der Osternacht  schon um 
5.30 Uhr. Herzliche Einladung zudiesem besonderen Gottesdienst !.Im Anschluss daran wollen wir unsmit einem Osterfrühstück im

 Gemeindehaus stärken. Dazubitten wir wieder um Beiträge inForm von Osterbrot, Marmeladeoder gekochten Eiern (gerne auch
bunt...:-)). 
 

die kleine 

kirche Liebe Kinder, wir möchten mit euchOstern feiern! Kommt doch am
Ostermontag, den 21. April um10.30 Uhr ins Paulanergemeinde-
haus. Dort erzählen wir euch eineGeschichte von Jesus aus der Bibel,
und wir singen und betenzusammen. Anschließend könnt ihrspielen, während eure Eltern Kaffeetrinken. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick 

Adventssammlung 
Die Adventssammlung von Brot für die Welt 2013erbrachte 13.446,82 €. Herzlichen Dank! 
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Jubelkonfirmation am 

Pfingstsonntag, den 8. Juni 
Mit der Konfirmation sagen 
Jugendliche das „Ja“ zu Gott nach,das Gott zu i

hnen in der Taufe längst gesprochen hat. Gleichzeitig
sagen 

sie „Ja“ zur Gemeinde,
gehören als mündige Christinnen 
und Christen zur Gemeinschaft der 
Heiligen, wie wir es im 
Glaubensbekenntnis beten. Sich 
daran an runden Jahrestagen zu 
erinnern ist ein guter Brauch, den 
wir auch in diesem Jahr begehen 
wollen – und welcher Tag wäre 
passender als der „Geburtstag der 
Kirche“, wie das Pfingstfest auch 
genannt wird? 
Ob Sie nun silberne (25 Jahre), 
goldene (50 Jahre), diamantene 
(60 Jahre) oder gar 
Gnadenkonfirmation (70 Jahre) in 
diesem Jahr begehen können, Sie 

sind herzlich eingeladen sich im 
Pfarramt anzumelden und am 
festlichen Gottesdienst 
teilzunehmen. Nach dem 
Gottesdienst laden wir die Jubilare 
zum Kaffeetrinken ins 
Gemeindehaus ein. 
 

Konfirmation 2015 
Die Anmeldung beginnt Anfang 
Mai und ist bis zum 6. Juni im 
Pfarramt in der Paulanergasse 
möglich. Wir schreiben alle an, die 
zwischen dem 1.7.2000 und dem 
31.7.2001 geboren sind – soweit 
wir die Anschrift haben – und 
freuen uns über Interesse! Auch 
Ältere sind eingeladen! Bitte im 
Pfarramt 
melden! 
 
10 – 9 – 8  

der 

Countdown 

läuft! 

Unsere Zeitmaschine ist zum 

Start bereit! 
Das Zeltlager in Weißenberg bei 
Edelsfeld vom 19. bis 22. Juni 
macht's möglich. Eingeladen sind 
Kinder ab 7 Jahren. Die Leitung hat 
Diakon Reinhard Franz mit seinem 
Team. Kosten: 55 €. Weitere 
Informationen  unter Tel. 74 94 2. 
Anmeldungen nimmt das Pfarramt 
entgegen.  
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Konfirmation am Sonntag, 11. Mai um 9 Uhr 

in der Paulanerkirche 
 

durch Pfarrerin Bock: 

Johannes Fischer von Weikersthal Silvia Riedl 

Jasmin Graml Julian Riß 

Jessica Guyer Arthur Schitkow 

Geronimo Hirniak Jens Schlatmann 

Dominik Pietsch Maximilian Stielper 

Phillip Pietsch Jonas Zetlmeisl 

Katharina Riedl 
 

Sie sind eingeladen zum Beicht- und 

Abendmahlsgottesdienst am Samstag, den 10. Mai um 

17 Uhr sowie zum festlichen Gottesdienst zur Einsegnung 

am Sonntag, den 11. Mai um 9 Uhr. 
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Konfirmation am Sonntag, 11. Mai  

um 10.45 Uhr in der Paulanerkirche 
 

durch Pfarrer Schindler: 

 

Alexander Alexeyev  Sven Oeder  

Jana Dechant  Jannik Reinisch  

Urban Dietrich  Selina-Madlen Roggenhofer  

Eric Frank  Timo Rölz  

Antonia Hansmann  Sebastian Schneck  

Verena Heldmann  Marlene Schorr  

Michael Kemer  Lennart Schudinat  

Marco Kemmeter  Siegler Marie 

Jarno Müller  Wifling Celina 

Alexandra Negrea  

 

Sie sind eingeladen zum Beicht- und Abendmahlsgottesdienst am 

Samstag, den 10. Mai um 17 Uhr  

sowie zum festlichen Gottesdienst zur Einsegnung am Sonntag,  

den 11. Mai um 10.45 Uhr. 
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Konfirmation am Sonntag Rogate, 25. Mai  

um 9 Uhr in der Paulanerkirche 
 

durch Pfarrer von Kölichen: 

Celin Auerswald Vanessa Hammerl 

Daniela Baraev Ann-Kathrin Heiß 

Michael Baumann Sophie Lik 

Leon Daunderer Christina Ott 

Stefan Dell Lukas Spreng 

Vreni Deichstetter Felix Weiser 

Kerstin Glaser 
 

 

Sie sind eingeladen zum Beicht- und 

Abendmahlsgottesdienst am Samstag, den 24. Mai  

um 17 Uhr sowie zum festlichen Gottesdienst zur 

Einsegnung am Sonntag, den 25. Mai um 9 Uhr. 
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Konfirmation am Sonntag, 25. Mai um  

10.45 Uhr in der Paulanerkirche 
 

durch Pfarrer Böhmländer: 

 

Alessandra Berg Lennart Pyrkocz 

Andreas Filippov Daniel Renner 

Michael Göldl Evelyn Roo 

Liliana Götz Jessica Schledewitz 

Maximilian Heldwein Alexander Schledewiz 

Erwin Kuchta Darius Schmid 

Alex Kusnezov Niels Teut  

Kristin Nanka Victoria Weibert  

Lara Panzer Alexander Zippel 

Paul Parussel  

 

Sie sind eingeladen zum Beicht- und 

Abendmahlsgottesdienst am Samstag, den 24. Mai  

um 17 Uhr sowie zum festlichen Gottesdienst zur 

Einsegnung am Sonntag, den 25. Mai um 10.45 Uhr. 
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Stationen des Kreuz-

wegs in Bildern - 

Passionsandachten 

2014 

Fünf Kreuzweg-Bilder des Rottweiler 
Künstlers Tobias Kammerer begleiten 
in diesem Jahr unsere 
Passionsandachten. Herzliche 
Einladung zum gemeinsamen Weg 
durch die Passionszeit im Andreas-
Hügel-Haus! Termine: 14. / 21. / 28. 
März, 4. / 11. April jeweils um 19.00 
Uhr.  
 

Kindergottesdienst und 

Kirchenkaffee 

9. März, 10.00 Uhr 
13. April, 10.00 Uhr 
11. Mai, 10.00 Uhr 

 

Bastelnachmittag für Kinder in 

der Woche vor Ostern 
 Kinder zwischen 5 und 
10 Jahren sind 
eingeladen zu einem 
Bastelnachmittag im 

Andreas-Hügel-Haus am 15. April 
von 14 bis 16 Uhr. Wir basteln einen 
österlichen „Friesenbaum“. 
Mitzubringen sind Kleber und 

Bastelschere. Unkostenbeitrag: 4,00 
€. Anmeldung bis spätestens 1. April 
bei Erika Böhmländer (87468) 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

Die neue 

Krippe vom 

Hügelhaus 
Endlich haben 
auch wir eine 
eigene Krippe. Unsere Mesnerin 
Ruth Virks, hat in unzähligen 
Arbeitsstunden die Krippenfiguren 
gestaltet. Die Schafe und den Esel 
verdanken wir Katharina Häring. 
Neben dem Christbaum mit den von 
Irene Schwager 2012 gebastelten 
Sternen verlieh die Krippe der 
diesjährigen Weihnachtszeit einen 
besonderen Glanz. Wir bedanken 
uns herzlich für so viel Engagement! 
 

„Selber denken! 7 Wochen ohne 

falsche Gewissheiten“ 
Unter diesem Motto wollen wir Sie 
in der Fastenzeit 2014 raus aus 
fragloser Routine und halben 
Wahrheiten, zum Nachfragen und 
Neudenken locken. Wir treffen uns 
ab 10. März jeden Montag um 19.00 

im Andreas-
Hügel-Haus. 
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AWO
-Seniorenheim – 

Gottesdienste um 16.30 Uhr 
Ab dem 1. März werden 

die am dritten Freitag 
im Monat statt 

findenden evangelischen 

Gottesdienste immer um 

16.30 Uhr beginnen. So 

ist es uns möglich, dass 

wir in Zukunft auch 

ökumenische 

Gottesdienste feiern 

können. 

 

Kirchenbau-Förderverein 
Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen 
Am 15. März findet die Mitglie-

derversammlung mit Neuwahlen 

des Kirchenbau-Fördervereins statt. 

Die Versammlung beginnt um 

14.30 Uhr im Martin-Schalling-

Haus.  

 

Konfirmandenvorstellung am 
23. März 
Die Konfirmandinnen und Konfir-

manden sind tolle und interessante 

junge Christen. Im Juli wurden sie 

im Gottesdienst begrüßt.  

Seitdem haben sie sich mit vielen 

Themen und Fragen 

auseinandergesetzt. Und nun feiern 

sie mit uns allen Gottesdienst. 

Herzliche Einladung!  

  

Ökumenisches Fest im Mai 
Letztes Jahr war es ein  besonderes 

Fest.  

Auch weiterhin wollen wir 

das Verbindende suchen 

und miteinander unseren 

Glauben feiern. Das 

ökumenische Fest findet 

dieses Jahr in St. Antonius 

statt, zu dem ich Sie alle 

herzlich einladen möchte. 

Am Samstag, den 03. Mai 

um 17.30 Uhr wollen wir 

gemeinsam Gottesdienst feiern. Im 

Anschluss an den Gottesdienst sind 

wir alle eingeladen noch zu bleiben 

und den Abend zu einem wahren 
Fest werden zu lassen.  

 

Kümmersbruck feiert 
900jähriges Jubiläum 
Im Jahre 2014 wird das Jubiläum 

"900 Jahre Kümmersbruck" 

begangen, verbunden mit "725 

Jahre Haselmühl" und "725 Jahre 

Gärmersdorf". Am 25. Mai feiern 

wir Christen einen ökumenischen 

Festgottesdienst um 11:00 Uhr in 

St. Antonius, zu dem ich Sie 

herzlich einladen möchte.  
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Ein herzliches Grüß 

Gott an die 

Paulaner-

Gemeinde! 
Als Ihre neue Vikarin 
ab dem 1.März 
möchte ich mich kurz 
bei Ihnen vorstellen. 
Mein Name ist 
Stefanie Wyrobisch. 
Ursprünglich stamme 
ich aus der Nähe von 
Sulzbach-Rosenberg. Nach 
meinem Abitur 2005 und Praktika 
in den Bereichen Kunst und 
Rundfunk absolvierte ich das 
Theologiestudium an der 
Augustana Hochschule in 
Neuendettelsau und der LMU in 
München. Das Studium 
ermöglichte mir abwechslungs-
reiche Praktika, unter anderem in 
der deutschen evangelischen 
Auslandsgemeinde in Ottawa/ 
Kanada, wo ich vor allem in der 
Kinder- und Seniorenarbeit tätig 
war.  
Besonders interessiere ich mich 
für den interkulturellen und  
interreligiösen Dialog. Dies war 
mit ein Grund, warum ich ein 
Semester an der katholischen 
Franziskaneruniversität in 
Sarajevo/Bosnien-Herzegowina 
studierte.  Dort und auf Reisen in 
den Libanon und nach 

Südostasien lernte 
ich arabische und 
asiatische Christen, 

Moslems, 
Buddhisten und 
Hindus kennen. 

Diese 
Begegnungen 

waren prägend für 
mich.  
Für meinen Vor-

bereitungsdienst 
habe ich mich in den Landkreis 
Amberg-Sulzbach beworben, 
unter anderem, da mein Verlobter 
in Amberg beruflich tätig ist. Die 
Überraschung und Freude über 
die Stelle in Amberg ist groß, vor 
allem, da ich in der 
Paulanerkirche, damals von Pfr. 
Löbermann, konfirmiert worden 
bin.  
 Ich freue mich darauf, Sie 
kennenzulernen und mit  Ihnen 
und der Hilfe meines Mentors Pfr. 
Böhmländer Schritt für Schritt in 
die verantwortungsvolle Aufgabe 
einer Pfarrerin hineinzuwachsen. 
Die nächsten zweieinhalb Jahre 
werden sicher eine 
abwechslungsreiche und 
lehrreiche Zeit, die ich voll 
Zuversicht und Vertrauen auf 
Gott angehen werde.  
 
Bis bald! 
Ihre Stefanie Wyrobisch 
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Humor ist, wenn 

man trotzdem lacht.  

 

Dekanats-

frauentag 
 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 19.02.2014, 9-13 Uhr  

Gemeindesaal der Christuskirche in 

Sulzbach-Rosenberg 

Referentin: Mirjam Avellis, 

Sozialpädagogin und 

freischaffende Performance-

Künstlerin, tätig als Clownin in 

Kliniken, Gefängnissen und 

Hospizen.  

Sie sagt: „Die Zeit ist reif, das 

Leben nicht mehr ganz so verbissen 

zu sehen, sondern mit Lachen und 

glücklichen Momenten zu füllen. 

Jeder Mensch hat die Fähigkeit, 

 

humorvoll zu 

agieren. Bei dem 

einen ist das Talent 

stärker ausgeprägt 

als bei dem anderen 

und dennoch kann Humor erlernt 

werden – er kann zur 

Lebenshaltung, ja sogar 

Lebensphilosophie werden, steigert 

die Lebensqualität und das 

Wohlbefinden.“ 

Welche Rolle kann Glaube, gepaart 

mit Humor für unser Leben, unser 

Wohlbefinden, einnehmen? 

Diesen Themen möchten wir beim 

diesjährigen Dekanatsfrauentag 

Raum geben.  

Der Eine-Welt-Laden 
sucht dringend Verstärkung 

für sein Ladenteam. Wer 

Interesse hat möchte sich 

bitte bei Frau Günther Tel. 

976 406 melden. 
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Frühjahrssammlung

31. März - 06. April 2014 
Pflege geht uns alle an  

- früher oder später 

Die Pflege alter Menschen ist eines 

der Kernarbeitsgebiete der 

Diakonie.  Der Bedarf wächst 
aufgrund der sich verändernden 
Altersstruktur.  
Die Altenarbeit dient der Förderung 
und Integration alter Menschen. Im 
Mittelpunkt der diakonischen 
Angebote steht stets die Würde des 
Menschen und die Achtung der 
Persönlichkeit. 
Wir bitten um Ihre Unterstützung. 
Herzlichen Dank! 
20% der Spenden an die 
Kirchengemeinden verbleiben in 
den Kirchengemeinden für die 
diakonische Arbeit vor Ort; 
45% verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk 
zur Förderung 
der diakonischen 
Arbeit. 
35% werden an 
das Diakonische 
Werk Bayern für 
die 
Projektförderung 
in ganz Bayern 
weitergeleitet. 
Weitere 
Informationen: 
www.diakonie-

bayern.de  

Spendenkonto Diakonie Bayern: 

IBAN:  
DE20 5206 0410 0005 2222 22 
BIC:  GENODEF1EK1 
Evang. Kreditgenossenschaft eG, 
Konto-Nr. 5 222 222,  
BLZ 520 604 10,  
Stichwort: 
Frühjahrssammlung 2014 
Spendenhotline: 5 € oder 10 € mit 
einem Anruf unter 
0900 11 21 21 0 (der Anruf ist 
gebührenfrei aus dem dt. Festnetz) 

 

Spangenberg-Werk sammelt 

vom 12. bis 16. Mai 
Für die Altkleidersammlung des 
Spangenberg-Sozialwerks e.V. 
werden in der Woche ab dem 12. 
Mai Altkleider und Wäsche in 
Säcken und Schuhe (paarweise 

gebündelt) 
angenommen. Bitte nur 
gereinigte / gewaschene 
Stücke abgeben! 

Annahmestellen: 
Paulaner – 

Gemeindehaus, 
Seniorenheim der 
Diakonie. Sammelsäcke 
erhalten Sie im 
Pfarramt, in den 
Gemeindehäusern und 
in der Hellstraße. 
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Rückschau auf unser 125-

jähriges Jubiläum 2013 
Es war ein denkwürdiges Jahr. Im 

Vorspann zur Herausgabe unserer 

Festschrift hatten wir schon viel 

Zuspruch und Anerkennung durch 

zahlreiche, ermutigende Gruß-

worte, sowie durch fördernde 

Anzeigen erhalten.  

Am Festwochenende im September 

traf Dr. 

Breitenbach 

in seinen  

Ansprachen 

den Kern des 

diakonischen 

Auftrags, der 

nichts an seiner Aktualität verloren 

hat. Die Chronik unseres Vereins, 

herausgegeben von unserem 

Vorstandsmitglied Werner Berndt 

und die Geschichts-Moderation aus 

der Feder von Pfr. Johannes Lösche 

zeigten eindrucksvoll die Höhen 

und Tiefen der 125 Jahre auf. 

Starke Persönlichkeiten haben den 

Verein geprägt und mit Mut und 

festem  Glauben den diakonischen 

Auftrag umgesetzt.

Balsam für die Seele und 

Wohltat für die Finanzen 
Das Benefizkonzert der Paulaner-

Kantorei am 10.11. war für den 

Diakonieverein ein gelungenes 

Geschenk. 

Mächtige Posaunen füllten unsere 

altehrwürdige Kirche im Wechsel 

mit dem Gospel-Chor und einem 

starken Aufgebot des Chors der 

Kantorei. 

Nach andächtigem Spiel der Veeh-

Harfen-Gruppe des Seniorenheims 

griff der Organist Gerhard Fehrl in 

einer modernen Fassung von Super 

Air 2000 in die Manuale der Orgel 
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und ließ das Kirchenschiff erzittern. Auch der Spatzenchor
und der Kinderchor der Kantorei 

brachten mit Trommeln und fetzig 

flotten Liedern die Zuhörer zum 

Staunen.

Doch damit nicht genug. Das 

Polizeiorchester der Bayer. 

Bereitschafts-Polizei gab auf 

Einladung des Rotary-Clubs 

Amberg im Dezember ein 

weihnachtlich gestimmtes Benefiz-

konzert für die Sozialarbeit der 

Paulaner Kirchengemeinde. 

Der Erlös daraus wurde dem 

Diakonieverein gewidmet. Ein 

Grund zum Danken, denn beide 

Konzerte erbrachten mehr als  

3000 € für unsere Arbeit. 

 

 

Das große Thema in 2014 

„Notstand in der Pflege“  
Das Leben geht weiter und 

die Aufgaben der Diakonie 

stehen uns auf den Füßen. 

Funk Fernsehen und Presse 

bringen schon lange Berichte 

über das heiße Eisen – 

„Pflegenotstand“. Das Diakonische 

Werk Bayern, die Caritas und 

andere Verbände und wir vor Ort 

werden in 2014 dieses Thema groß 

auf die Tages- Ordnung bringen. Es 

darf nicht länger verschoben 

werden. Fehlendes 

Personal, mangelhafte 

Finanzierung und zu 

wenig Wertschätzung 

schreien zum Himmel 

und zu den 

Verantwortlichen in 

Politik und 

Gesellschaft. 

Siegfried Balzer,  

1. Vorsitzende
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Taufen 

Ben Monden  Sergej Kling Leonie Wiehrl 

Victoria Wiesner Elias Kohl Mercedes Bindl 

Sergej Rudi Charlotta Kiener Tatjana Kling 

Daniel Frank Nele Jäger Martina Werndl 

Noel Wiehrl Frieda-Marie Kopp Eva Ursula Ruttmann-Astolfi 

Niklas Greß Tatjana Fink-Rudi  

Ben Lichtenauer Mali Emmanuel  

  

 

Trauungen 

 Natalie, geb. Schäfer und Dmitri Renz 

  Tina, geb. Schütt und Fabian Wolf   

  Stephanie, geb. Gottschald und Horst Buhl 
 

 

Beerdigungen 
 

Elisabeth Traupe 69 Jahre Marie Graf 90 Jahre 

Konrad Ott 94 Jahre Erna Vetter 94 Jahre 

Irene Wolf 93 Jahre Lotte Claußnitzer 92 Jahre 

Elmar Färber 92 Jahre Elfriede Robeis 76 Jahre 

Kunigunde Hirschmann 90 Jahre Erna Roth 83 Jahre 

Johannes Zeidler 87 Jahre Berta Schneeberger 77 Jahre 

Heinz Kriesche 80 Jahre Auguste Weiss 97 Jahre 

Helmut Hammel 76 Jahre Heinrich Schäfer 81 Jahre 

Gisela Westphal 87 Jahre Heinrich Heise 89 Jahre 

Elfriede Pöhner 88 Jahre Margarete Sattler 77 Jahre 

Josef Zeitler 74 Jahre Erna Schmidt 84 Jahre 

Christa Hertel 85 Jahre Käthe Seibt 90 Jahre 

Auf Wunsch der Betroffenen kann von einer Veröffentlichung abgesehen 

werden – bitte bis zum 12.05.2014 dem Pfarramt mitteilen!  
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Eine-Welt-Laden Paulanerplatz 13  Evangelisches Bildungswerk, Paulanergasse 12 Emma Lampert Haus Paulanerplatz 11 Sozialpsychiatrisches Zentrum, Paulanergasse 18 
Sprechstunden Mo. – Fr. 8.30 - 12 Uhr, Mo. – Do. 13 - 16Uhr 
Kirchbau- und Förderverein Kümmersbruck, Vors. Ralf Doschat 
Werkhof, Sulzbach-Rosenberg, Hauptstr. 40 
CVJM Amberg, Zeughausgasse 14 

31873 
496260 
429420 
3724 – 0 

74319 
09661 / 81489-0 
15525 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Evangelisch in Amberg – Paulaner“ herausgegeben vom Evang.-Luth. Pfarramt Amberg –  

Paulanerkirche, Paulanergasse 12, 92224 Amberg; verantwortlich:  Pfr.in Heidrun Bock; Layout: Susanne Herding 

Pfarramt Paulanerkirche, Paulanergasse 12 
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Angela Fink und Karin Krötzsch 
Pfr. Joachim von Kölichen  
Pfr. Roland Böhmländer  
Pfr.in Heidrun Bock  
Pfr. Bernd Schindler 
Klinikumseelsorge: Pfr. Roman Breitwieser, Hirschau 
Pfr. Heinrich Arweck 
Diakon Reinhard Franz 
Dekanatskantorin Kerstin Schatz 
Mesner Brigitte und Kurt Wenzel 
Vertrauensmann Dr. Ludwig Fischer von Weikersthal 

Telefon 
48590 
paulanerkirche.amberg@elkb.de 
485940 
87468  
15253 
4989345 
09622 / 71462 
673440 
74942 
6898631 
1829 
973849 

Postadressen, Fax und email-Adressen können Sie über das Pfarramt erfragen oder Sie 

besuchen uns im Internet unter www.paulanerkirche.de 

Spenden-Konto Nr. 2000 52 779 Volksbank Amberg   BLZ 752 900 00  
Kirchgeld-Konto Nr. 240 102 400 Sparkasse Amberg – Sulzbach   BLZ 752 500 00 

Diakonieverein Amberg e.V.  Hellstraße 3/ 6 www.diakonieverein-amberg.de 

Geschäftsführer Marcus Keil  Tel. 49 39 0 

Seniorenheim der Diakonie Hellstr. 3  Pflegedienstleitung Barbara Kiener  Tel. 49 39 0 

Diakonie – Station Hellstr. 6  PDL Alexandra Nagler Tel. 1 53 24 

Vernetzte Angebote:  Hausnotruf – Essen auf Rädern – Betreutes Wohnen   –  
 Beratung und Hilfen – Begleitung – offener Mittagstisch 

Kindertagesstätten „Am Schelmengraben“ Tel. 1 41 51 Kerstin Scheimer 
 „Gailoh“ Tel. 8 22 12 Ria Wiesner 
 „Am Kochkeller“ Tel. 1 38 09 Gudrun Kimmel 
 „Arche Noah“ Kümmersbruck  Tel. 7 13 03 Klaudia Meindl 

Unterstützen Sie unsere Arbeit – Werden Sie Mitglied im Diakonieverein 

Spendenkonto Diakonieverein Amberg Konto 240 106 252 Sparkasse Amberg – Sulzbach  
BLZ 752 500 00  
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Musik in der Kirche 
 

Paulanerkirche 

Sonntag, 30. März 2014 - 

16.30 Uhr  
 

Orgelkonzert 

Werke von J.S. Bach, F. 

Mendelssohn-Bartholdy 

u.a. 

anschließend: 

Orgelführung 

Orgel: Kerstin Schatz 

 

 

Paulanerkirche 

Karfreitag, 18. April 2014 - 

15.00 Uhr 
 

Musikalische Andacht 

Chorstücke aus H. Schütz 

"Johannespassion" 

Motettenchor  

Leitung: Kerstin Schatz 

Pfarrer Joachim v. Kölichen 

 


